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Geplantes Programm  

Verteilung und Gerechtigkeit – was soll geteilt werden? 

Seminar III in der Reihe „Einführung in die politische Philosophie“ 

Zielgruppe: Alle Interessierten, insbesondere Menschen mit Migrationsbiografie 

Termin: Freitag, 8. März – Sonntag, 10. März 2024 

Seminarnummer: 24/04/104 (BpB_6145) 

Veranstaltungsort: Villa Welschen, Am Lehmstich 15, 33813 Oerlinghausen 

Seminarleiter*in: Dr. Nike Alkema, Politologin 

Teilnahmegebühr: 80,00 € für Seminarkosten, Unterkunft und Verpflegung 

 

Die Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer Bildungswerke e.V. (AKSB) ist anerkannter Träger der 

Bundeszentrale für politische Bildung (bpb). Die Akademie am Tönsberg e.V. ist Mitglied der AKSB. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inhalte: 
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Die Politische Philosophie nimmt das Politische in Gesellschaften normativ in den Blick, indem sie 

sich grundlegenden Fragestellungen zu Legitimation und Herrschaft, Staat und Macht, Verteilung und 

Gerechtigkeit widmet und die sozialen und politischen Verhältnisse kritisch reflektiert. Somit ist es 

die Aufgabe der politischen Philosophie, die Grundsätze und Regeln legitimer Ordnungen 

menschlichen Zusammenlebens zu theoretisieren und die Folgen und Wirkungen aktueller 

Entwicklungen mit diesen abstrakten Überlegungen zu betrachten. 

In diesem Seminar widmen wir uns der Fragen nach Verteilung und Gerechtigkeit. Seit John Rawls 

sein grundlegendes Werk „A Theory of Justice“ (1971) veröffentlichte, hat sich in der politischen 

Philosophie eine intensive Diskussion über Theorien der Gerechtigkeit entfaltet. Die 

Problemdimensionen erstrecken sich von Fragen der Rechtsstaatlichkeit bis zur Verteilungsfrage. Das 

Seminar schaut auf das Werk von John Rawls und nimmt die weiteren Bearbeitungen einer 

Gerechtigkeitstheorie von Robert Nozick und Ronald Dworkin dazu. Im Sinne einer Einführung in die 

politische Philosophie werden die Theorien besprochen, um der normativen Frage nachzugehen: was 

soll geteilt werden? Was bedeutet der Anspruch an Verteilung und Gerechtigkeit in einer 

Gesellschaft? Daraus leiten wir Bezüge zu aktuellen Fragestellungen ab, die unser heutiges 

Zusammenleben betreffen. 

 

Ziele: 

▪ Gemeinsamer Einstieg in die Politische Philosophie anhand der grundlegenden Fragestellungen 

zu Staat und Macht, Legitimation und Herrschaft, Verteilung und Gerechtigkeit  

▪ Fokus in diesem dritten Seminar der Reihe auf wie normativen Fragen nach Verteilung und 

Gerechtigkeit: Was soll geteilt werden? Wie soll verteilt werden? 

▪ Einstieg in die Gerechtigkeitstheorien und Erörterung der Werke von John Rawls, Robert Nozick 

und Ronald Dworkin 

▪ Übertragung der abstrakten und theoretischen Fragestellungen auf unsere heutige Gesellschaft 

und gemeinsame Reflexion über ein zukünftiges Zusammenleben 
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Programmablauf: 

 

Freitag, 8. März 2024 

 bis 15.30 Uhr Anreise und Anmeldung, anschließend Kaffee 

15.30 - 17.00 Uhr Dr. Nike Alkema 

Präsentation zur Arbeit des Hauses, Erläuterung des Programmablaufs, 

erste Vorstellungsrunde 

Plenum 

17.00 - 17.30 Uhr Pause 

17.30 - 18.30  Uhr Dr. Nike Alkema 

Einführung in die Thematik – Politische Philosophie – was ist das? 

Impuls, Austausch im Plenum 

  18.30 Uhr Abendessen 

19.00 - 20.30 Uhr Dr. Nike Alkema  

Gemeinsames Kennenlernen, inhaltlicher Austausch und Sammeln von 

Fragen 

Impuls, Medieneinsatz, Tandemgespräche 

 

Samstag, 9. März 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Dr. Nike Alkema  

Verteilung und Gerechtigkeit – Was soll geteilt werden? Wie soll verteilt 

werden? 

Impuls, Gruppenarbeit, Austausch im Plenum 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 
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11.00 - 12.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

John Rawls  

Impuls, Medieneinsatz, Arbeitsblatt im Tandem oder Kleingruppe, 

gemeinsamer Austausch im Plenum 

  12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 - 15.30 Uhr Dr. Nike Alkema  

Robert Nozick 

Impuls, Medieneinsatz, Arbeitsblatt im Tandem oder Kleingruppe, 

gemeinsamer Austausch im Plenum 

15.30 - 16.00 Uhr Kaffee 

16.00 - 17.30 Uhr Dr. Nike Alkema  

Ronald Dworkin 

Impuls, Medieneinsatz, Arbeitsblatt im Tandem oder Kleingruppe, 

gemeinsamer Austausch im Plenum 

  18.30 Uhr Abendessen 

 

Sonntag, 10. März 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.00 Uhr Dr. Nike Alkema 

Gegenwartscheck – Leben wir in einer gerechten Gesellschaft? Sollen wir 

teilen und wenn ja, was? 

Impuls, Austausch im Plenum 

10.00 - 10.30  Uhr Pause 

10.30 - 12.30 Uhr Dr. Nike Alkema  

Zukunftswerkstatt – Wie könnte eine gerechtere Gesellschaft aussehen? 

Was braucht es dafür? 

Gruppenarbeit, Austausch im Plenum 
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  12.30 Uhr Mittagessen 

13.00 - 14.00 Uhr Dr. Nike Alkema 

Seminarauswertung, Aufarbeitung offener Fragen  

Feedbackrunde 

  14.00 Uhr Abreise 

 

Veranstalter*in: 

Akademie am Tönsberg e.V. 

Post: Am Lehmstich 15 | 33813 Oerlinghausen | Germany 

Email: info@akademie-am-toensberg.de 

Fon: +49 5202 9165 0 

Web: www.akademie-am-toensberg.de 

   Die Akademie am Tönsberg e.V. ist nach dem Gütesiegelverbund Weiterbildung zertifiziert. 

 

Barrierefreiheit: 

Unsere Veranstaltungen sind grundsätzlich allen Interessierten offen. Wir bieten unsere 

Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit den Tagungshäusern so an, dass insbesondere Menschen mit 

Beeinträchtigung die Teilnahme erleichtert ist. 

 

Einlassvorbehalt: 

Die Akademie am Tönsberg behält sich vor, Personen, die der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind, 

einer neonazistischen Organisation angehören oder durch antisemitische, fremdenfeindliche oder 

sonstige Menschen diskriminierende Äußerungen auffallen, die Teilnahme an der Veranstaltung zu 

verwehren. Die Akademie am Tönsberg steht für ein respektvolles, humanes Miteinander, in dem 

Menschenrechte geachtet und gewürdigt werden. 

 
 
 
 
 
 
 

mailto:info@akademie-am-toensberg.de
http://www.akademie-am-toensberg.de/
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Anerkannte Weiterbildungseinrichtung: 

Die Akademie am Tönsberg e.V. wird über das 

Weiterbildungsgesetz NRW als anerkannte Weiterbildungs-

einrichtung im Regierungsbezirk Detmold gefördert.   

 

Wir sind Partner der Landeszentrale für politische Bildung NRW.  

 

 


